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vie Führer des oftafiatifchen Expeditionskorps.
Welche Gesichtspunkte für baS Militär -Kabinet bei der Auswahl der

HSHevea Führer im ostcestatischm ExpedttionskorpSmaßgebend gewesen find ,
das entzieht sich der Kenntniß des Fernstehenden. Wtrachtot man aber,
so schreibt die „ Frkf. Ztg .

" in einer längeren Darstellung, die Karriere
die die einzelnem Führer durchlaufen haben, so wird man inne, daß auf
diejenigen Offiziere besonders Rücksicht genommen wurde, die aus dem
General st ab hervorgegangen sind oder 'wenigstens einen Dheil ihrer
Dienstzeit darin oerbracht haben . Es erscheint durchaus angemessen
und dem Wohle der Armee dienlich , daß man dieser Kategorie von Offi -
zieren damit Gelegenheit giebt , ihre theoretischen Kenntnisse in der Praxis
zu erproben und neue zu erwerben, noch dazu in einem Land« , das man
wohl bisher schwerlich in der „ großen Bude" als ernstliches Kriegs»
theater bearbeitet hat . Um so besser also , wenn möglichst Viole Offiziere
das Land aus eigener Anschauung kennen lernen. Wir möchten zwar
wünschen, daß die militärischen Operationen sich auf den Zug nach Peking
beschränken. Aber wird es möglich sein , dieses Ziel auf geradem Wege zu
erreichen? Wird nicht der voraussichtliche Widerstand der Chinesen und
dir Ausdehnung deS Aufstandes die Päzisizirung weiter Gebiete erforder¬
lich machen ? Dann hätten die Verbündeten auch ohne offizielle Kriegs¬
erklärung «inen Krieg zu führen, dessen Zweck die Niederwerfung, die
Niedcrkämpfnng des Gegners wäre und China das Kriegs¬
theater . Die höheren Führer haben noch alle «den deutsch -französischen
Krieg mitgemacht , aber wie viele Stabsoffiziere haben noch keinen Feind
gesehen, von den Hauptleuten natürlich keiner ; dreißig Jahre find eine
lange Zeit . Das Wort : „Es kommt alles anders" gilt vielleicht nir¬
gends mehr als rm Kriege . Aber, wie eS auch kommen mag, wir können
jedenfalls mit vollem Vertrauen unser« braven Soldaten unter ihren
sorgfältig ausgewähltm Führern nach dem fernsten Osten ziehen sehen.

Das Kommando des ostastatischen Expeditionskorps hat man einem
Offizier anvertraut , der, che er vor kurzem die Führung der Division in
K a r k s r uh e übernahm, Oberquartiermeister im Generalstab der Armee,
Mitglied der Ober-Militär - Studienkommission und der Studien »
kommiffion der Kriegs - Akademie war . General - Leutnant von
Lesse l, der kurz vor Ausbruch des Krieges 1866 Offizier wurde und
am Feldzuge 1870—71 theilnahm, hat fast 20 Jahre in verschiedenen
Stellungen im Generalstabe zugebracht , nämlich beim Stabe der 7. Di¬
vision in Magdeburg, bei demjenigen der 20 . Division in Hannover und
als Chef des Generalstabes des 1. Armeekorps in Königsberg. Da¬
zwischen ist er, um nicht die „Fühlung mit der Front " zu verlieren, auch
im aktiven Dienst der Infanterie thätig gewesen. Hierbei sei 'bemerkt ,
daß allgemein das Prinzip gilt, Generalstabsoffizier« dadurch vor der
Entfremdung des Truppendienstes zu bewahren, daß sie, wenn auch ver-
hältnißmäßig nur für kürzere Zeit , di« Führung einer Kompagnie , eines
Bataillons usw . erhalten. Nach Absolvirung dieses Dienstes wird dann
der Betreffende in dm Generalstab „ zurückversetzt" . Herr von Lessel
gilt als besonders befähigter Offizier und ist vielleicht berufen, die höchste
Stelle im Generalstab einzunehmen .

Der Chef seines Generalstabes, Oberstleutnant G L n d e l l. wurde
im Herbst 1874 Offizier , war Leutnant im 94. Regiment, kam m den
Generalstab und wurde der 6. Division , dann dem „ Großen Generalstab"
zugethcilt , kvmmandiri« dann ein Bataillon im 113. Regiment in Frei -
burg und war zuletzt Abtheilungs- Chef 'im großen Generalstab.

Der Genre al st ab des Expeditionskorps weist statt des
sonst -bei einer Division üblichen einen Generalstabsoffizikr deren
vier auf, darunter zwei , die bisher dem Generalstab des 18. Armeekorps
rn Frankfurt a . M . ang«hörten, nämlich Major P a p p r itz und Haupt¬
mann v. T i e d e m a n n . Vier Generalstäbler würde man dem Kom¬
mando nicht beigegeben haben, wmn man nicht den Operationen eine ganz
besonders instruktive Bedeutung beilegte . Noch reichlicher ist die Ad »
j u t a n t u r des Kommandos bemessen. Sie zahlt gar fünf Offi¬
zier« : zw« , von der Infanterie , je «inen von der Kavallerie. Artillerie
mü> dem Ingenieur -Korps.

Kommandeur .der TrainS ist Major de 1a Derrass«, der in
der Kavallerie dm 1870er Feldzug mitmacht« und zuletzt das 3. Train¬
bataillon in Ghrenbreitstein befehligte .

DaS eiserne Krmz (am weißen Bande) schmückt auch dm G e n « r al -
a r z t D r. K r o st a , der nebst zwei anderen Sanitätsoffizieren dem
Kommando des Expeditionskorps beitzegebm ist.

Von dm «fieiben Brigadekommandeuren ist derjenigen
der erstm Generalmajor v. Groß gen. v. Schwarz ho ff , aus der
Generalfiabskarriere hervokgegangm, während der General¬
major von Keitler im Frontdienst avancirt ist. General¬
major v. Groß gm . v. Schwarzhoff wurde kurz nach Ausbruch des deutsch -
französischen Krimes Offizer und ging 'etwa 10 Jahre darauf zum Gene¬
ralstab über, wo Sin verschiedenen Stellungen thäfig war : heim General-
stab des 14. Armeekorps , der 14. Division, der 3. Armee-Inspektion , end¬
lich als Chef des Stabes des WLrttemhergischen Armeekorps.
Zwischendurch, Mitte der 80«r Jahre, , war Herr v . !®rofj zur Botschaft
nt Paris kommaNdirt , deren damaliger Militärbevvllmächtigter von
Billaumt erst kürzlich als General der Artillerie und Direktor der
Kriegsakademie gestorben ist. Ehe «r General wurde, kommandivte von
Groß daS 94. Regiment . Generalmajor v. K eitler ist am 12. April
1366 Offizier geworden und hat immer in der Front gestanden, u . A. im
86. und 80. Regimmt (in Wiesbaden) . Nor seiner Beförderung zum
General befehligte er das 162. Regiment in Lübeck. Bon dm v i 11
Kommandeuren der Infanterie -Regimenter hat nur
einer , der de? 4. Regiments, Oberst Hoffmeiste r . dem General¬
stab längere Zeit angrhört . Nachdem er einige Tage nach der Kriegs¬
erklärung 1870 Offizier geworden - war , stand er zuerst bei dem Garde-
FLfilier -Regnnknt, wurde Ordonnanz -Offizier des Grotzherzogs von
Baden und trat dann zum Generalstab über. Er war nacheinander
bei dem 2. Armeekorps , bei der 4. Division, 10. Division, dem General¬
stab der Kommandantur Posen. Die Obersten v . Normann , Papel
und Frhr . v. Ledebur entstammen, wie bereits erwähnt , der Front ,
wSH« nd wiederum der Kommandeur des Ostasiatischm Reiter -Re¬
giments , Oberstleutnant v. A r n st e d i. längere Jahre eine be¬
sondere Stellung als Militär -Gouverneur der Söhne 'des Prinzen Al-
brecht, Regenten von Braunschwfig, eingenommen hat . v . Arnstedt'S
Leutnanispatent datirt vom Tage von Sedan . Er war lange Rittmeister
bei dm 11. Husaren in Düsseldorf. Die Kommandeure der Ar¬
tillerie und der Pioniere , Majore Hoffmann und von
Reppeet sind erst nach dem 1870er Kriege Offizier geworden .

Schließlich sei auch noch des Kommandeurs der bereits auf dem
Timt schwimmenden S e e b a t ai I l one , des Generalmajors von
Hoepfner , gedacht, der dem 1 . Garde-Regiment z . F . entstammt,
dann Major im Generalstab der 8 . Division und des 4. Armeekorps
war. Ehe v . Hoepfner I n s pe k t e u r der M a ri n e-J n fa n t c r ie
wurde , war er Oberstleutnant im Franz -Regiment.

Bemerkenswerth sind die Unterschiede rm Avancement , wobei
ja allerdings Befähigung und Glück eine große Rolle spielen . Die
Herren von Lessel und von Kettler sind beide im Jahre 1866 Offiziere ge -
toorden , letzterer etwa ein Vierteljahr früher. Heut« 'ift von Lessel
Generalleutnant und von Kettler junger Gmeralmajor . Aber , auch bei
Offizierm gleicher Anciennetät, die dem Generalstab angehöct haben, fin¬
den sich auffallende Unterschiede, so bei von Groß und Hoffmeister. Beide
wurden 1370 Offizier . Heute ist von Groß General und Brigadekvm-
inandeur, Hoffmeister Oberst und Reaimentskommaindeur. Wer Offi¬
zier wird, darf eben nie vegeffen: Auf der Fortuna ihrem Schiff ist er
zu segeln im Begriff ! Und so wünschen wir allen unserm Chinafahrern
Fortuna und — Viktoria.

Badische Chronik .
* Kehl , 19 . Juli . Gestern Vormittag lösten, lt . „Khlr . Ztg .

"
zwei Hanbwerksburschen (Schlosser aus der Schweiz ) auf Gemark¬
ung Leuteshei 'm oder Hönau einen leeren Kahn vom Ufer , indem
sie die Kette durchftilten , und wollten auf dem Kahn eine billige
Fahrt nach Mannheim unternehmen . An der Freistetier Schiff¬
brücke litten sie aber Schrffbruch und fielen ins Wasser . Sie
konnten vom Bruckenpersonal nur noch mit knapper Roth vor dem
Ertrinken gerettet

' werden. iS « «wurden sogleich der Gendarmerie
abgeliefert und können nun hinter Schloß und Riegel im Amts -
gefängniß in Kehl über die schöne Wassersahrt Betrachtungen an¬
stellen.

* Offenburg , 19 . Juli . Erheblicher Schaden wurde letzten
Dienstag an verschiedenen Telegraphenapparaten im hiesigen Post¬
amt dadurch angerichtet , daß bei einem Gewitter im Kinzigthal der
Blitz in eine Telegraphenleituug stblug , in Folge dessen sich der
starfi elektrische Strom sofort bis hierher fortpflanzte und trotz
der vorhandenen Schutzvorrichtungen die betreffenden Apparate
ruinirie . (Ort . Bt .)

d Lahr , 19 . Juli . Trotz der afrikanischen Hitze eröffneten
geistern Abend Großherzogliche Hofschaiffpieler unter Leitung von
Heinrich Schilling und Hugo Höcker vom Großh . Hof¬
theater in Karlsruhe ein auf 2 Abende berechnetes Gastspiel im
hiesigen Stadttheater mit dem Ful '

vasschen Lustspiel „Jugend¬
freund e

" . Das Theater war auf den bessern Plätzen recht gut
besetzt und die belebte Aufführung , bei welcher sich die Herren Lud¬
wig Weitzel, Hugo Höcker und Julius Grisendörfer besonders aus -
zeichnetkn , fand großen Beifall . Morgen folgt eine Borstellung von
„Cornelius Boß " von Schönthan . — Die Konzerte der hiesigen
Militärkapelle , Dir . Edgar Wolf , welche in diesem
Sommer jeden Donnerstag Abend und Sonntag Nachmittag in
unserem Stadtgarten stattsinden , erfreuen sich nicht nur steigenden
Beifalls , sondern sie tragen auch viel zu einer allgemeineren Wür¬
digung dieser herrlichen unter der trefflichen Leitung unseres Stadt -
gärtners Breinemann sichenden Anlagen bei Einheimischen und
Fremden bei . Da während der Konzerte Restauration am Büffet
stat'tfindet so ist auch leiblichen Bedürfnissen Rechnung getragen .

« Hornberg , 20 . Juli . Graf und Gräfin August Bismarck
sind im eigenen Biererzug hier angekommen und mit Gefolge im
Hotel und Kuvhaus Schloß Hornberg abgestiegen.* Freiburg , 19 . Juli . Eine große Anzahl von nichtinkor -
porirten Studenten der hiesigen Universität hatte sich gestern .Abend
einer Einladung Folge leistend, in der Festhalle eingefunden , um
den Vorschlägen einer Organisation der freien Slüdentenschaft
näher zu treten . Das Ergöbniß der Berathung ist, daß eine Or -
ganffation der freien !Au 'dentenschast geschaffen werden soll mit
Gruppen für Wissenschaft , Wtteratur , Kunst und Sport . Bei¬
nahe einstimmig wurde dieser Vorschlag zum Beschluß erhoben .* Konstanz , 19 . Juli . Mit dem Kursschiff 6 .40 Uhr traf
gestern Abend die Exkaiserin Eugenie von Frankreich hier ein und
begckb sich sofort mit einem Lasidauer auf ihr Schloß Arenaberg
bei Ermatingen . Am Hafen hatte sich zahlreiches Publikum ein -
gefunden , welches die Exkaiserin begrüßte » wofür die greift , aber
noch rüstige Dame wiederholt dankte.

Aus deu Nachbarländern .
$$ Strastburg , 19. Juli . <27 . General -Versammlung

des Deutschen und Oesterreichlschen Alpen - Vereins
S t r a ß b u r g i. Elf .) Die Borberemmgsn der gcistgedenden Sektion
Straßburg des Deuffchm und Oestervetchsschsn MpenEerernS sind be¬
endet . Die Alpinisten werden , in welcher Zahl sie immer «mireffrn
mögen , mit den Arrangements zufrieden ftm können . Am Donnerstag
dm 26. sollm die erstm Gäste emtnsftn . Im Verkchrs-Bureau , Bahn -
bofpkatz 8. sind« der erste Empfang statt, an dem sich die offizielle Be¬
grüßung in der Hauptrestauralion der Orangerie schließt . Am Freitag
ist Frühkonzrrt auf dem Broglieplatz , sckdmm Besichfigmm der Stadt und
Vorbesprechung in der Aubette am Klebrrpkatz. Am Nachmittag führt
ein Sonderzug die Gäste nach Zabem, dem reizend gelegenen Voosen -
städtchm mit der Ruine Hochbarr , einer der interessantesten RUinm des
Landes , der rin Besuch abgestafiet wird . Aber auch für diejenigen ist
bestens gesorgt , dir sich an dem Ausflug nach Zabrvn nicht beteiligen . In
dem unmittelbar am Rhein gekegenen großen schattigenGarten der „Rem -
lust " findet am Nachmifiaa Jfenjett statt, und das Operetten -Thrattr am
Bahnhofplatz veranstaltet für die Mttckkteder des deutschen und österreichi¬
schen Alpmvereins am Abend fine Festdorsteldmg , bei welcher Gelegerchfit
auch ein elsässisches Dialektstück zur Aufführung gelangt. Nach Rückkehrdes Sonderzuges findet Beleuchtung des Munsters statt . SamStag den
38. Juli fptrli wiederum «in« Kapelle auf dem Broglieplatz. Die Be-
ßchiignng der Stadt wird fortgesetzt und um 9 Uhr beginnt in dem geoßm

Saale der Aubette die Generalversammlung,
'der ein Frühschoppm in der

„ Germania " und im „Münchner Kindl" folgt. Nachmitags findet um
8 Uhr das Festessen im „Bäckehiesel" bei der Orangerie statt , woran sich
das große Orangerieftst anschließt , das mit einem Wasserftst des nauti¬
schen Vereins, Schifferftechen , Gesangvorträ̂ en des Straßburger
Männergesangvereins unter Mitwirkung des städtischen Orchesters usw.
verbunden ist. Wends ist große Illumination und Feuerwerk, dann
Tanz . Vom Sonntag bis Dienstag sind unter Führung von kundigen
Mitgliedern der Sektion Strahburg weitere Ausflüge in , die Mogesem und
den Schwarzwalv geplant, darunter seien hier solche nach der Hohkönlgs-
burg , dem Besitz des deutschen Kaisers, dem Odilienberg u. den Südoogesen
angeführt . Der Preis der Fcstkarte beträgt für Mitglieder 5 M . Mcht-
miiglieder können — «nach Maßgabe deS verfügbaren Platzes — die Fest¬
karte zum Preise von 10 M . beziehen, wodurch sie das Amecht auf 'weitere
Karten für ihr« Angchörigen zum Preise von 3 M . erwerben. Anmeld»
ungen sind zu richten an den Vorsitzenldm, Justtzrath Leiber hier , Kleber-

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 20 . Juli .

— Das Ergebnitz der Sammlung , welche der Alldeutsch !
Verband zu G u n st e n d « r B u r e n veranstaltet, beläufi sich, nach
einer Berliner Blättermeldung bis heute auf 241,776.02 Mark .

)— ( Eiscnbahntvünfche . Man schreibt uns : „Mancher An¬
wohner und Theaterbesucher der Strecke KarlsrulfEaden würd !
Ihnen dankbar sein , wenn Sie einer besseren Fahrgelegerche ît aüf
dieser Strecke zum Besuche des Großh . Hoftheaters das Wort reden
wollten . Mit Leichtigkeit könnte den Theaterbesuchern viele Stun¬
den nutzlosen Wartens erspart werden, wenn die Eisewbahnver »
waltung den Zug 82 ab Baden , in Karlsruhe 6.69 Uhr eintrefftnd ,
ca. 16 bis 20 Minuten früher dort eintrefftn lassen wollte . Ms
jetzt mutzte immer der schon 6.20 Uhr in Karlsruhe «fntressende
Zug für den Theaterbesuch benützt werden, wodurch viel kostbare
Zeit verloren geht. Rach Schluß des Theaters ist die Verbindung
vüf dieser Strecke ebeüfalls sehr ungünstig, . der Orientexpretzzug
kommt nur für OosEaden in Betracht und für Ettlingen nur
für wenige Auserw '

ählte . Für gewöhnliche Sterbliche Und für die
übrigen Plätze ist erst 11 .43 Uhr , also beinahe Mitternacht , Ge¬
legenheit zur Rückfahrt geboten.

"

^
Theater , Kunst und Wissenschaft .

A . H . Tas Stadtgartentheater in Karlsruhe halte gestern ,
wo «die Operettengesellschaft spielte, wieder rin gutbesetztes Haus ,
aufzuweiftn . Und da die Aufführung der melodienreichen
Strauß ' schen Operette „Der Zigeunerbar on " im Allge¬
meinen eine recht flotte und zufriedenstellende war , so ward auch
mit dem Beifall nicht gekargt. Vor allem war es Frl . Marie O t t »
mann , welche als Sa 'ffi wieder durch ihre schönen Stimmmittel
und ihr sympathisches Spiel erfreute . Den Barinkay gab Herr
Walter Fallen sie in recht gut ; sein Organ ist seit dem Vor¬
jahre kräftiger und sicherer geworden. Herr Edmund Hanno
endlich bereitest mit seinem Schweinzüchter Zsupan nicht wenig
Vergnügen . Außer den ein-zelnen Liedern erwiesen sich nament¬
lich auch die gesanglichen Leistungen des Chors wirksam und auch
mit dem Orchester erreichte Herr Kapellmeister Stefanides daS
Möglichste .

Vermischtes.
— Dresden , 20 . Juli . Nach amtlicher Meldung wurde heute

Vormittag in der 7. Stunde auf dem zwischen Drüben und WeinS -
berg gelegenen Uebergange titn einem Arrsonenzuge eine Iran
nevff ihren Seiden Kindern SSerfahren . Die Frau und das
jüngste Kind wurden getödtet . das andere im Alter von
3 Jahre » schwer verletzt . Der dienstthnende Schlagzieher -
welcher das Unglück durch Unachtsamkeit hcrbeigeführt hatte , ver¬
suchte sich das Leben zu nehmen . Schwer verletzt
wurde er und das verletzte Kind nach dem Kraukeuhauft in
Dresden nberfiihrt .

Ohligs , 19 . Juli . Das zweijährige TöHterchen eines hie¬
sigen Einwohners , das beim K i r s ch e n e s s e n die Steine
m ife ve ;r schluckte , ist nach

~
zwöifstündigen qualvollen

Schmerzen gestorben . (Man kann zur jetzigen Obstzeit nicht
dringend genug vör der Unsitte warnen , beim Genüsse von Kirschen
die Steine mit zu verschlucken. Schon manches junge Menschen¬
leben ist durch den Unfug zu Schaden gekommen.)

Telegramme der „Bad . Presse " .
— Kiel , 20. Juli . Die Kaiserin traf mit 'den Prinzen

EitelFriedrich und Adalbert hier ein u . fuhr -direkt zur Haftn -
brücke. wo Prinz und Prinzessin Heinrich die Kaiserin erwarteten .
Nach herzlicher Begrüßung begab sich die Kaiserin mit 'den Prinzen an
Bord ihrer Uacht „Iduna ".

= Petersburg , 20, Juli . Das Offizierkorps des belut¬
schen Schulschiffes „Nixe " wohnte auf besonderer Einladung der gest¬
rigen Parade «in Krasnoje Szelv bei . Am Abend fand beim deut¬
schen Botschafter Fürsten Radokiu auf dessen Landsitz «Sevgyewo ein Diner
statt , wozu die Mitglieder der Botschaft , das Offizierkorps der „Nixe"
und die Spitzen der Marinebehörden geladen waren .

dg Wie » . 20. Juki. Blättermeldungen zufolge beabsichtigt die
deutsche Volkspartei bei Beginn der Reichsraihs-Sitzung den
« ntwy zu stellen, daS M «inisterium Korber wegen Anwendeeng
des Par 14 in A n k l a g « z n st a « tz zu verfttze«.



Sette L 7tu Ion
hd Kvaka«, 30. Juli. De» ffn r u s s i s ch e n Regierunigs -Dienst

stehenden L « rzten wurde die Thorlmchme <m dem hier fiMffndoniden
polnischen Aerzte - und Naturforscher -Kongreß aufs
strengste verboten .

---- Neapel, 19. Juli . Dem «N. Wien. Tagbl." wird von
Per gemeldet: Der Luftballon „Napoli " stürzte mit
drei Insassen ins Meer . Der Kapitän Ianni und der
Redakteur Pillizoni ertranken; der dritte Insasse Comte Palerno
wurde nach vierstündigem Schwimmen durch ein Boot der Kriegs¬
marine gerettet.

— Aix-les -Dams , 18. Juli . Der König von Grie¬
chenland fft hier eingetroffen .

— Madrid , 20. Juli . Die Agencia Fabra meldet : Der außer¬
ordentliche spanische Gesandte in Marokko erwirkte
die Abtretung v o n G e b i e t s t h e i l e n bei Santa CrUz
und eines Landiststeifens der neutralen Zone bei Melilla.

» Englaud und Transvaal .
^ hd London, 20. Juli . Der englische Konsul in
B e i r a, welcher bekanntlich durch einen Dolchstich ins Genick
schwer verwundet wurde, ist seinen Verletzungen erlegen .
(Es erscheint nicht unmöglich , daß dieser Mord einen politischen
Hintergrund hat und mit den von England erzwungenen Truppen¬
landungen in Beira sPortug. Ost-Afrika) in Verbindung
steht. D. R.) . ■i - "•*- ;

hd Soitbott, 20. Juli. Es bestätigt sich , daß die Der'
bindungrn Lord Roberts ' im Osten von Transvaal und
Prätoria durch die Buren abgeschnitten sind.

----- Zeerust , 20. Juli. Reuter. 15 Buren wurden nach Cey¬lon gebracht, weil sie nach ihrer Unterwerfung nochmals zu den Waffen
gegriffen hatten. Ihr Eigenthum wird konsiszjrt . ,««•

* Die Vorgänge in China.
= London, 20. Juli . Die „Times" melden aus Shanghai

vom 18. : Abgesehen von der Lage in Peking und der HaltungLi - Hung - Tschang 's ist die Aufmerksamkeit auf Iuanschikai ,den Gouverneur von Schantung , gerichtet, da von der
Stellungnahme Auanschikai ' s die weiter« Entwicklung der
Dinge zum großen Weile avhängt . Einer von Eingeborenen
stammenden unbestätigten Nachricht zufolge sollen die Truppe«
Dnanschikai 's die Streitmacht des Irinzen Ina « in der Ilähe-er Grenze von Schantung geschlagen haben.

Y u a n f ch< k a i's Einfluß ist größer als der eines andern.D(r Vizekönig von N a n k i n g, L i u, erneuerte in Erfüllung eines
Wunsches der Konsuln heute seine Befehle^ wodurch die weitere' militärische T h ä t i g k t i i in den Forts
voxr Wusang untersagt wird. In Nanking giebt man zu ,
daß Liu's Autorität nicht mehr als genügende Gewähr für die
Aufrechterhaltung von Gesetz und Ordnung im Norden des Flusses
angesehen werden kann. Die Konsuln haben deshalb angeord¬
net , daß Vorbereitungen für die Abreise der Frauen und

. Kinder zu treffen seien.
,V = London, 20. Juli . Dem „Daily Expreß " wird aus Tschifu
vom 19. gemeldet, daß die Russen , nachdem sie von den Uorernmit beträchtlichen Ferlnfie» zur Hiäumung von Tientschwangtai
»nd Iaschitschwan gezwungen worden seien, sich in Niutschwang
konzentrirte ». Bei dem Kampfe sollen 700 Boxer ge¬fallen sein .

' = London, 20. Juli . Nach einer Meldung des „Daily Expreß "
aus Shanghai vom 19. treffe « fortwährend bewaffnete Kyinefen
ein, so daß die Konsuln in einer gemeinsamen Schrift sich
gegen die militärischen Vorbereitungen der Chinesen wandte».

— London, 20. Juli. „Daily Mail " meldet aus Shanghai
vom 19. ds. : Der Mzekönig von Nanking hat ei» Dekret er¬
halten , das ihm befiehlt, nach Peking zu ziehen .

----- London , 20. Juli . Die „Times " melden aus Shang .
Hai vom 17. : Da die Führer der Verbündeten nicht in
den Stand gesetzt find , in wirksamer Weise zur Offensive
vorzugehen, so ist es zweifelhaft , ob die Vizekönige imSüden angesichts des wachsenden Widerstandes der Provinz-
beamten die sremdenfrenndliche Politik weiter znverfolgen vermögen, zu der sie sich jetzt hielten. Hente trafen
beim englischen Konsulat Meldungen über ernste , gegen die
Missionare gerichtete Aufstände in der Provinz Kiangsiein. Man hat Grund zur Annahme , daß diese Unruhen sichüber ein anderes Gebiet ausbreiten werde ».

° Li-Hung-Tschang.
— London, 20. Juli . Dem „Daily -Telegraph" wird ans

Can ton vom Dienstag gemeldet: In den Straßen von Can -
ton wurden Plakate angeschlagen, worin die Kaufleute gegen
Abreise Li - Hung - Tschangs protestiren . Am Morgen der
Abreise drängten sich Massen von Kaufleuten vor Li -
Hung - Tschangs Damen und flehten ihn auf den
Knien an, zu bleiben . Di« Mafien vlockirten die Straße«,
damit Li -Kung -Fschaug vom Ferkasse « des Yamens aögehakten
werden sollte. Seine Soldaten bahnte« aber eine Kaffe«
Zuletzt schiffte sich Li - Hung - Tschang mit 280
Personen au Bord eines chinesischen Dampfers ein und fuhr direkt
nach Hongkong , von wo seine Ankunst und Weiterreise nach
Shanghai schon gemeldet wurde. (Fkf. Z .)

Das Schicksal der Europäer in Peking .
hd London, 20. Juli . Nach einem Tesegramm des

^
„ Expreß" aus Shanghai theilte ein angesehener chinesischer
Kaufmann , der am Dienstag ans Peking in Shanghai
angekommen, viele schreckliche Einzelheiten von den Szenen
mit, die er in Peking beobachtet haben will. Er behauptet,
gesehen zu haben, wie europäische Frauen von kreischenden
Haufe» von Boxer» auf die Straße gezogen , ent¬
kleidet und in Stücke gehauen , wie ihre ab-
gehauenen Gliedmaßen vom Pöbel umher¬
gestoßen und mit Triumphgeheul davon getragen wurden .
Einige der Frauen seien schon todt gewesen, da sie von
europäischen Civilisten erschosst » worden waren . Er habe
gesehen , wie chinefische Soldaten die Körper europäischer K in-
% • * «nk Siitttett artrnaen . » nd ihre Kameraden aus die

_ Davlskye Presse .
_

Körper geschossen haben , dis die weiße Haut roth vonBlut war.
Die Redaktion deS „Expreß" bemerkt hierzu . sie unter¬

drücke noch einige Einzelheiten, weil sie zu schrecklich seien.
Derselbe Korrespondent theilt ferner mit , daß sich um

Peking 300 .000 Boxerund Soldateu , milden modern¬
sten Waffen versehen , befinden . Ueberallproklamirten siedenKrieg
gegen alle Europäer. Der Kaufmann will auch gehört habe», daßin alle» Bertragshäfen die Europäer niedergemetzelt
werden sollen, gleichwie im Innern . Auf den Kopf eines
jeden Europäers sei hohe Belohnung gesetzt . Allen wird
reiche Beute zngesagt . Prinz Tuans Generale weifen beson¬
ders darauf hin, daß die Truppen Gelegenheit habe« werden,die Körper weißer Frauek zn erbenten. (Ff. Z.)

Die Kämpfe bei Tientsin .
— Petersburg . 20. Juli. Vizeadmiral Alexjew ließ

dem Kriegsminister aus Tschifu nachstehendes Telegramm
zugehe» : Tientsin , 12. Juli : Gestern wurden unsereVorPosten
vor dem Bahnhofe von mehr als 2000 chinesischenTruppe » und Boxern überfallen . Eine halbe Kom¬
pagnie des 10 . Regiments wurde umzingelt und mußte sichmit dem Bajonet durchschlagen . 1 Leutnant und
18 Mann wurden verwundet, 4 Mann getödtet. Als Ver¬
stärkungen eintrafen , wurden die Chinesen mit einem Ver¬
luste von 70 Mann zurückgeschlagen.

— Tokio, 20. Juli. Nach japanischen Berichten begann ber all¬
gemeine Angriff «ns die Wälle von Tientsin am 13. Juli ,
früh 4 Uhr. Am 14. Juli früh 3 Uhr sprengten die Japaner
das Stadtthor und pflanzten das Bannerderauf ge h en¬
den Sonne auf dem Centralthurm auf . Die Verluste be¬
trugen 9 Offiziere todt und 300 Mann verwundet.

Ein später etngegangener japanischer Bericht besagt: Nachdem dir
Stadt am 14 . Juli früh genommen war , beschaffen die japanischen
Geschützedie Marinekaserne, worauf die Russen einen Angriff
machten . Inzwischen hielten 2 japanische Abtherlungen die Eisen¬
bahnstation und schlugen die chinesischen Angreifer zurück. Darauf
ergriffen sie Besitz von der Marinekaserne und ihrer Umgebung univ e r -
beuteten48 Kanonen . Die Verluste betrugen 60 Tobte um> 270
Verwundere .

Nach einem später omgegangenen Bericht wurden in der Marine -
kaserne LOGeschützeerobert . von denen 16 von neuester Konstruk¬
tion sind. Die umwallte Stadt Tientsin hat jetzt eine Besatz¬
ung von Japanern , Engländern , Amerikaner und Franzosen . Der
Ges a m m t v e r l u st an Verwundeten am 13. Juli und 14. Juli be¬
trägt 5 0 0 M a n n , unter denen übe r300Japanern sich befinden.

- - Mew -Nork . 20. Juli . Einer Meldung des „Newyork Herald "
zufolge verlautet aus Tschifu. die tzhineseu hätte « vor ihrer Iluchtans der ßhinesenfiadt von Tientsin ihre Iraner » getödtet, damit
sie nicht in die Hände der Fremden fielen.

Die Mächte und die chinesische Krisis.
Kd Merlin , 20. Juli . Ueber das angebliche Angebot

Chinas an Japan , gemeinschaftlich die Europäer
niederzumetzeln , ist sowohl beim hiesigen wie beim engli¬
schen Auswärtigen Amte nichts bekannt .

hd Berlin , 20 . Juki . Aus Tientsin sind an hiesiger
amtlicher Stelle bis zur Stunde keine weiteren amtlichen Meld¬
ungen eingetroffen . — Die Verhandlungen über das Oberkom¬
mando in Ostasien sind noch immer nicht zum Abschluß ge¬
kommen. Deutschland ist es . wie wir zuverlässig erfahren ,
nur darum zu thun , daß ein fähiger , dem so verantwortungs¬
vollen Posten gewachsener Führer berufen wird . Die Nationali¬
tät allein dürfte hierbei nicht entscheidend sein. Die Mächte
scheinen soweit einig zu sein , daß Japan keineswegs das
Oberkommando erhält . Dagegen ist es nicht ausgeschloffen , daß
die Frage der Uebernahme des ^Ober -Kommandos auch Deutsch¬
land vorgelegt werden wird , obgleich dasselbe in Bezug auf
die Streikkräfte in Osmsien nicht am stärksten vertreten ist. Sollte
diese Frage an Deutschland gestellt werden , so dürfte nach einer uns
von maßgebender Seite zugegangenen Mittheilung Deutsch¬
land nicht abgeneigt sein , die Besetzung dieses verantwort¬
ungsvollen Postens zn übernehmen . , *.w -

— Köln , 20 . Juli . Der hiesige Zweigverein vom Rothen
Kreuz bewilligte als e r st e. R a t e 10 0 0 Mark für die ver¬
wundeten und kranken deutschen Krieger in China .

— Cherbourg, 19. Juli. In ber Rede des Präsidenten
Loub « t bei dem Bankett im Arsenal gelegentlich der Flotten -
r e v u e gedachte derselbe in Folgendem der Aufgaben der China -
Expedition : Die Republik verläßt sich voller Stolz auf das Heer
und begleitet mit ihren Wünschen diejenigen ihrer Matrosen und
Sol daten , welche die Ehre und -das Verlangen haben,
F r a n k r e ich i n der i n t e r n a t t o n a l « n A r m e e zu vertreten um
falls es noch Zeit ist, den Brüdern Hi lfe in der Noth zu brin¬
gen und um unerhörte Freveltha en zu strafen . Unsere
Soldaten , welche von dem Ernst der Sendung durchdrungen, geschult und
tapfer sind, werden im Gehorsam gegen ihre Führer , die ihrerseits der Re¬
publik ergeben sind, das Bestreben haben, der Geschichte unserer Orient *
expeditionen ein ruhmreiches Blatt hinznzufügen."

= Simla , 18. Juli . Das Reuter '
sche Bureau meldet : Der

stellvertretende Kommandant der Truppen für Indien, Palmer ,
erklärte in einer Unterredung , es sei unmöglich, « eitere englische
Truppen von Indien nach tzhina zn entsenden , bevor nicht das
augenblicklich in Südafrika stehende Kontingent zurück¬
gekehrt sei, ck>er falls dieselben nicht in einem gewissen Zeitraum
durch erprobte , Mannschaften aus dem Kapland « ersetzt werden
könnten. (Der' Transvaalkrieg fährt fort, sich an England zu
rächen. D. R.)

= Aokohmnä , 20. Juki . Obwohl 'die führenden Blätter noch
immer darauf dringen, immer mehr Truppen nach China zu
senden, nimmt di« Abneigung dagegen , daß sich Iapan in aus -
gedehnte Operationen emlaffe , zu. Die Entscheidung der Re¬
gierung ist unbekannt. Indessen fft eine weitere Di Vision ans
ixm Wege, um sich nach China einzuschiffen . Groß « Massen von
Flüchtlingen treffe« ständig aus China in Japan ein. ,.~k,v

Truppen -Besörderungen .
hd Merlin . 20. Juli . Das „Berl. Tagebl." »leidet, daß das

in München formirte bayrische zweite Bataillon des

4. Ostasiatischen Infanterie - Regiments a« » . HnggH
von München ü-er Tirol «ach Kenna aögeht , wo die Ki«schtff»»ß
«ach Khina erfolgt. Das Bataillon erhielt neue Gewehre M ,
wurde vom 18. bis20. Juli durch einen Hauptmann und wehrte
Unteroffiziere der preußischen Jnfanterie - Schießschnl ,
Ul der Kenntuiß und Handhabung dieses Gewehres ausgebildet . .

— Zeithai«, 20. Juli. Aus dem hiesigen TvnpPmWimgrph,^
fand heute Vormittag die Verabschiedung der nach China be¬
stimmten Truppen der 2., 3. und 4. Kompagnie des 2. Ostasiaiäschen In¬
fanterieregiments jn Anwesenheitder Prinzen G e o r g und Friedrich
August statt.

---- Hagenau, 20. «Juli . Die behufs Formirung deS Ü. # Cataillons des 4. oft asiatischen Infanterieregiment ?
nunmehr vollzählig einigetroffenen Freiwilligen aus dem 14., 18. und 1$,
Armeekorps sind, wie die „Hag. Ztg." 'Meldet, in Baracken untergehrächt .Das Bataillon hat unter dem Kommando des Majors Wrchura srinr Heb¬
ungen begonnen . Die Dauer des Aufenthalts hier ist noch nicht genau
festgesetzt; das Bataillon hat jederzeit marschbereit zu sein. Wie sch «,
gemeldet , soll die Einschiffung des Bataillons am 4. August in Bremer¬
haven an Bord des Lloyddampfers „Phönicia " erfolgen.

---- Neapel, 14. Juli . Der König verweilte gegen Abend
längere Zeit im Arsenal, wo er sich mit den höheren Offizieren, die
nach C hin a gehen, unterhielt. Daraus ging der König an Bord
der Königlichen Dacht, von den Mannschaften der Kriegsschiff« «fit
Hurrahs begrüßt, und fuhr bis zur Mündung des Hafens , vg,
der Abfahrt der D am ! pst «tr mit dem Expeditionskorps

beizuwohnen . Wahrend die 'abfahrenden Offiziere ut% Man«,
schaffen sowie die am Land befindliche Menschenmenge den Mo¬
narchen mit Hochrufen begrüßten, hatten die Kriegsschiffe Flaggey¬
schmuck augelegt . Der König ließ alle nach China gehenden
Schiffe bei sich vorüberfahren. Abends wird der König nach Rom
zurückkehren. -■ ^ -

Briefkasten.
I . H. Ettlingen. 1. Es ist an dieser Stelle schon wiederholt

gesagt worden: Wenn bei Inkrafttreten des neuen Bürgerlichen
Gesetzbuches ein neuer Miethvertrag nicht abgeschloffen worden, ist,bleibt der alte Miethvertrag in Kraft, insofern seine Bestimmungen
nicht gegen das B .-G.-B. verstoßen. — 2. Sie können zu einer zweiten
Landwehrübung herangezogen werden . Wenn Sie irtdeß zur 2. Re¬
serve- und 1. und 2. Landwehrübung in drei auseinanderfülgeLden
Jahren herangezogen werden , können Sie beim Hccuptmekdermt « -
klamiren wegen Zurückstellung von der Uebung . Fraglich wird eS
allerdings sein , ob eine Zurückstellung Ihr Mer zuläßt.

Frankfurt a . M ,
( V-4 Uhr Nachm.)

Credit 207 .90
DiScmto 175.30
Staatsbah » 140.40
Lombarden 25.50
Tendenz: schwächer.

Frankfurt a . M .
(AnfaugSkurse).

Oest. Cred.-A. 208 .50
Oest. StaatSb .»A. 140.50
Lonibarden 25 .80
3°/, Port . St .-Sl»l . 23.12
Egypter —.—
Ungarn 96 .30
D,Sc. Co » i ..A. 175 .80
Gottbardbahn-A. 136.- -
s °/,Mexik . ult . 25.40
6°/. „ .
Bangiie Ottom.
Ti'irkeuloose
Italiener
Tendenz: fest.

Frankfurt a . M .
(Schlußkurse.)

Wechsel Amsterd . 169.17
„ London 204 .57
• Paris
m Wien

Wechsel Italien
PrivaidiSconto
Napoleons
4°/ « DeutscheNeichS -

Sluleihe (3 '/s) 95 .25
3°/» do .

-
3 % Pr . Conf.
6> Italiener
4«/,Oest . Goldr,
4 '/. °/»Oest.Silber 96 .60
1860er Loose 133.80
W/o Portug . 35.60
Russische Staat ». 97.50
Serben 60.—
47 » Spa ». Ext. 72 .-
47 « Ungar. Goldr. 96 .30
Ungar. Kronenr. 90.60
Berliner H.-G.
Darmst. Bk .
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badische Bk.
Rhein. Credit-Bk. 140 .60

Hyp.-Bk. 165.

107.—
157.60

92 .80

814 .16
842 .33
762 .25

47.
16.32

86.20
95 .15
92 .80
97.50

148 .50
132.80
188.50
148 .60
120.—

Harpener 188 .—
Dortmunder 102 .80
Tendenz : fest .
Berlin (Schlußkurfe.)

37 ,7. NeichSanl» 95.40
8', . » 86 .25
3 >/ . 7 » Pr . Cons. 95.10
Kredit 207 .70
DiScouts 175.49
Dresdener 149 .20
Nat .-Bk. f. Dtfchl. 134.- ■
Staatsbahn 139 .70
Bochum» 198 .40
Gelsenk .Bergwerk 194 .- -
Laurahütte 815 .40
Harpener 187.70
Dortmund 133 .5»

Telegraphische Kursberichte
vom 20 . Juli .

Länderbank 107 .- -
Wiener B .-B - 123.60
Ottomanbank 105.80
Schweiz . Central 141 .—

„ Nordost 89 .30
„ Union 79.50

Jura Simpl . 87.30
Mittelineer 98.15
Harpener 183 .76
57 0 Argentinier -
57 ° South . Pref . 106 .30
4adg . 37,7 »Bad .

St .-Obl . i. G. 93 .70
dto . i . M . 93.10

3 '/. 7 ° do . 93.—
37 ° Bad . St .O. M . —.-
47 ° Griechen 43.40
Türkei,loose 107.60
D . Türken
5°/, Argentinier —
57 « Chinesen 81.—
57 . Mexikaner —

57
* '

III68 40 8̂5
37 . „ 25 .50
Pfälz . Hyp .-Bt . 159. -
Elbthal —
Meridioualb. 131 .90
Bad . Zuckers. 79 .50
Nordd. Lloyd 109 .86
Packetfahrt. 122 .75
Maschiii . Gritzner 176 .—
KarlSr. Maschin. 213 .—
North.pref.ShareS 72 .20
A. Elektr .- Gesell. 228 .—
Schlickert 204 .25
Veloce 48 . —
Oberrh. Bank 116 .20

RachbSrse
(27 * Ubr Nachm.)

Berliner Bank 110 .70
Credit 207 .70
DiSconto 175 .30
Staatsbah » 149 .30
Lombarden 25.5 )
Tendenz: schwächer.
Berlin (AnfailgSkiirke ). DebeccS
Credit-Slktien 208 .30 Chartered
DiSconto-Coullil. 175 .75 GoldfieldS
Deutsche Bank 188 .70 RandniineS
Berl . HandelSb. 148.50 Eastrand
Bochuui.Gnbstahl 199 .80 Atchison Top
Laurahütt« 216 .29 LouiSv. Nashv.

Schlickert 202 .25
Dynamit Trust 148 .60
V. KSlil-Rottweiler

Pulvers . 194 .90
Deutsche Metallpatr »

Fabrik. 232 .50
Kanada-Pacifle 36.60

47-
Wieu (AÄkbörsek.

Creditaktte» 667.—
Staatsbahn 688 .—
Lombarden 111 .—
Marknoten 11860
4'/. °/° Ungar» 115 .52
U»g. Papierrente 97 .65
Oest. Kroilenreut« 97 .48
Länderbank 415 .—
Ungar. Krournr. 91 .—
Alpine —
Tendenz : fest.

Part ».
37 » Rente 99L2
Spanier 72 .—
Türke» 2SL55
Italiener 91 .30
Banane Ottomau 531 .—
Rio Tinto 1323 .-

36V.
37.
77.

39
VI,

717.
747 .Anfangs in Hüttenaktien rege Kauflust. Kohlen höher. Banke« fest.

Wetterbericht der dentsche» Seetvarte in HamburgW vom 20. Juli 1900.r Hoher gleichmäßig vertheilter Luffdmck mit höchsten Baro -
meterständen über der nördlichen Nordsee und Nobdösterreich be¬
deckt ganz Europa . Mit Ausnahme. Gebiete flacher Dchr̂ sto« «
vorm Kanal und über Nordeuropa. Das ruhige heitere und warm«
Wetter dauert in Deutschland fort . Eine Aenderung ist vorerst
nicht zu erwarten.
ivittrrnngsbeotzachtnngrn »er Metriroiog. Station L»r!»r»tz».

Juli.
Sacont

av
Xium.
in C.

« »sol.
Feucht.

mm
Fenchllakelt

Ui vr « , . « lu»

19. Nachts 9U. 751.7 23 .4 17.0 80 NO bedeckt20. Mrgs. 7U. 752.5 20.6 13.8 76 NO heit«20. Mittgs . 2U . 752 .7 31 .0 16 .5 52 O wolkig
Höchste Temperatur am 19. Juli 30 .8 ; niedrigste in der darauf»folgende» Nacht 17.5.

Niederschlagsmenge am 19. Juli 0.0 mm .

Arrstvandevttng._ 14034Red Star Line « Antwerpen . — Billigste Preise .Vertreter : 14. Hornsand . KorlSrube ijj ,
*<5
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Mmnenbiider
l, II., III. Klasse im

Friedrichsbad ,
136 Kaiserstraße 136 .

MW->SaMleii>eii!>k
erteilen in kürzester Zeit über¬
raschende Erfolge , wenn sie
8o »« o , daS beste aller existiren -
ben Nähr - u. Kräftigungsmittel
nehmen , eS kann allen Speisen
u. Getränken , auch ohne Wissen
des Patienten , beigemengt werden .

Preis :
50 gr 100 gr 250 gr 500 gr
40 -4 70 4 l .OOJi Ji 3 .—
Alleinige Fabrikanten : Toril Cie .,
KlllMlU Zu haben in Apotheken '

mid Drogengefchäften .

An Vs auf .
.. Wer abgelegte Herren u. Damen¬
kleider , Schuhe , Stiefel u . Möbel
zu verkaufen hat , sende seine Adresse
an Sal . Gutmann , Zähriuger -
graste 23 ._ B6285

Imraffisorriiuffefiinn
(streng diskret und reell) für Per¬
sonen aller Stände . Anfragen , denen
20 Pfg . in Briefmarken beizufügen ,
Hel. man zu richten an A . V . « . 13
postl, Mannheim ._ 3789a

Uhren.
Leistungsfähige Uhrenfabrik des

-Schwarzwaldcs sucht für Karlsruhe
und Umgebung tüchtige Vertreter .
Gest. Off. erb. »ab 8 . G . 3 » 05 an
Rudolf Mosse in Stuttgart .

Für Wirthe.
. Wegen Todesfall suche ich für mein
„Gasthaus zum Lamm " dahier für
sofort tüchtige kautionsfähige Wirths -
teute . 14504 .2. 1

C. Wagner ,
r Brauerei zum rothe» Löwen,

Durlach .

Gasthof
z« verpachten.

In einem der frequentesten Luft
kurorte des badischen Schwarzwal -
deS, an der Bahn gelegen , ist in der
Mtte der Stadt ein aut eingerichteter ,
sehr gangbarer Gasthof mit Bier¬
ausschank sammt Fremdenzimmern so¬
fort oder später an tüchtige, kautions -

fhige Wirthsleute zu verpachten.
nstagen unter Nr . 3788 » befördert

die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Schlosserei ,
«ine gut eingerichtete, über 25 Jahre
bestehend , m. ausgedehnt -, guter Kund¬
schaft, ist weg. Kränklich! . d. Besitzers
billigst zu verkaufen u. die Werkstatt
m. Comptoir u . Remise zu vermiethen .
Ein . tücht- Schlosser ist Gelegenh. zu

. sich. Existenz, geboten. Off . an die Exp .
der «Bad . Presse" unter Nr . » 6292 .

• Gebildete , sprachenkundige Dame
wünscht eine Filiale in einem
Badeorte zu übernehmen . Kaution
kann gestellt werden . Spätere Ueber-
nahme nicht ausgeschlossen. Offerten
unter Y. Z. 20 hauptpostlagernd
Karlsruhe._ B6304

Ar Amtleute !
Zu nachstehendem billigem Preis

werden nachstehende Gegenstände ab¬
gegeben: 2 vollst. Betten , 1 Chif -
wnnier , 1 Kommode, 1 Nachttisch, 1
Tisch , 6 Stühle , 1 Küchenschrank, 1
Herd , 1 Küchentisch zusammen für
de« billigen Preis von 270 Mk. —
Habe die Sachen von einem jungen
Ehepaar wegen plötzlicher Abreise er¬
standen, weßhalb auch zu obigem
Preis abgebe. Da nur kurze Zeit im
Gebrauch gewesen, sind dieselben wie
neu und ist einem Brautpaare günstige
Gelegenheit geboten, sehr billig zur
LlllSsteuer zu gelangen . 14518 .2.1
Markarafeustraße 16 , II links.

Schrotmühle,
« brauchte, gut erhalten , für Kraft -
>etrieb, zn verkaufen . 14514 .2 .1

Herrenstr. S» 1. Stock rechts .
, Tunkel polierte Holzbettstellc ,
80X180 , mit Bretterboden , 5 M . ,
Unterbett und Kopfkissen , gefüllt , u .
Deckbettinlett, 5 M ., 4 Theile Inlett
für 1 Bett , 4 M . , zu verkaufen .
Off. unter 26279 an die Exp . der
»Bad . Presse"._ 2 .1

Eine badische Papierwaarenfabrik
flucht eine « Man « für Bnrean
» nd Reife . Solche , die schon gereist
Haben, werden bevorzugt .

Offerten unter Nr . 3769 » a » die
, Exv . der ; Bad . Presse " erbet . 2 . 1

SamStag Abend 9 Uhr :

Zusammenkunft
Landsknecht -Garten

Die 3 «

MM Karlsruhe.
Am Sonntag de « 22 . d . M . ,

findet unser diesjähriger

Hervenarrsfltrg
unter Betheiligung der Sängerab -
theilung statt .

Baden , Seelach (Frühstück ). Scherr -
hof , Rothelach , BcrmerSbach (Mittag¬
essen) , Weißenbach , per Bahn nach
Karlsruhe .

Hierzu laden wir unsere vcrehrl .
Mitglieder mit dem Bemerken ein,
daß die Abfahrt nach Baden schon
um 6' » Min . , nicht wie im Circular
angezeigt, 7°» Min . erfolgt .

Zusammenkunft um V«7 Uhr am
Haupteingang des Bahnhofs .
14507 Der Vorstand .

KSch «. Wörttemberg.
Samstag « nd Sonntag :

Kesakzene 145
Schweinsknöchel.

Heues Sauerkraut.
Aug . Oesterle .

IiischilM-Mt .
Anerkennungen .

Während der Zeit von 3 Monaten
besuchten wir die Prival -Franen -
arbeitSfchnle vonFräulein Helene
Geiger , Steiustrabe 27, und können
wir die Lehrmethode von Frl .
Geiger Jedermann bestens em¬
pfehlen, da wir Alle im Stande sind,
ein Kleid selbständig anfertigen zu
können.

Wir sprechenhiermit unsere vollste
Anerkennung «nd unfern herz¬
lichsten Dank aus . B6293
E. Schaler . Fr . Brau . J . Fachs.
M . Schmitt . B. Seheikle. P . Klein .
H. Schneider. B. Hornnng . A.

Spieler. A . Grammlich .

Strassen -Kleider,
10 bis 12 Mark ,

Blousen ,
4 vis 6 Mark, B6302

werden rasch und bestens angefertigt .
Zirkel 8 , part . rechts.

Schiiler-Pensioii
Bei einem Karlsruher Lehrer , im

Centrum der Stadt wohnend , finden
Schüler und Schülerinnen , die Karls¬
ruher Lehranstalten besuchen wollen ,
zu Beginn des neuen Schuljahrs bei
mäßigem Preise gute Pension .
Familienanschluß und gewissenhafte
Beaufsichtigung wird zugesichert.

Offerten unter F . B . 14227 * an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Gesucht
wird auf 1 . Oktober d . Js . ein Ab¬
nehmer von täglich 30 —35 Pfund

hsWilster kentnfiiW-
Wiih«-TiiWiitter

auf Jahres -Abschluß und halbmonat¬
liche Abrechnung ? Angebote unter
Nr . 3786 » an die Exped . der „Bad .
SPresse" erbeten._ 2.1

Bitte r
Welch' edeldenkender Herr od. Dame

wäre so freundlich , einem Fräulein mit
40 M . aus der Noth zu helfen gegen
monatliche pünktliche Rückzahlung ?
Offerten unter K. B6290 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Schneidermeister.
Dicht am Bahnhof belegen ist

. . . einer Nachbarstadt von Karls¬
ruhe zweistöckiges B6303 .3.1

Wohnhaus ,
dessen Laden schon Jahre lang

.. . .. gutem Erfolge ein
i Zerrenkleidet - Konfek¬

tions -Geschäft
betrieben wurde , wegen Todesfalls
billig bei 4 - 5000 Mk . Anzahlung
zu verkaufen . Näheres durch
Adolf Jost , Karlsruhe,

Kaiserallee 63 .

in
mit

Abtheilung für Kinder - Confection
.

Wegen vorgerückter Jahreszeit ist ein großer Theil der noch vorräthigen

Kinderkleider, Kinderjacken , Kindermäntel , Backfischkleider ,
Knaben 'Anzttge, Knaben-Paletots , Blousen, Mützen u . s . w.

bedeutend im Meise herabgesetzt.
14528 /

S . Model .
6 fr LMM .

Der Sommer -Ausflug
findet nunmehr am kommenden

Sonntag den 22 . Juli ds . Js .
statt. Abmarsch mit Musik Nachmittags 3 Uhr vom Vier-
ordtsbad . 14520.2 .1

Der Vorstand.
M«e«<Hwaa» eaaeeeeeee
2 — Aur 6 Tag «. — J
1 Colosseum . S
ft lloit Montag , 28 . Juli, bis iiirl. Samstag , 28. Jnli : ft
ft 8Mpiel des Original -Humoristen ft

iOtto Reutterl
ft mit einem Künstler -Ensemble allerersten Ranges, ft
ft Lasser Otto Bentter werden auftrete » : Milli Mierbach , ft
ft Liedersängerin ; Oretchen Bentter , Humoristin ; v . Schnitze , ft2 Komiker ; Corty n»d RettlC, Parodisten ; C. Panly, Kuustpfeifsei; 3?
W« 0. Schindler, Harmonikaviituose; Maz nnd Moritz, Akrobaten O
ft nnd Barcia , Haudschattenküiistler . jAl
2 il # ' Borverkauf mir in den Cigarrenhandlungen von
V Lustar Schneider , Kaiserstraße 122 , P. E . Kater , Kaiserstraße 113 ft
ft und E . Lehmann , Schützenstraße 36 . 14513 .2 .1 ft

Kad. W-Greaa-ier-Ukrein .

Unter dem Protektorat Sr. Kgl . Hoheit des Grobherzogs.
Unsere» Mitglieder » zur Kenutniß , daß Kamerad

Hm Sebastian Matz
I gestern gestorben ist.

Die Beerdigung findet SamStag den 2l . Juli , Nachmittags
15 Uhr , statt .

Um zahlreiche Betheiligung bittet 14519 !
Der Borstand .

Beiverbmiliieil - Aiisritf.
A » der Kochschnle des Schwäbischen Krauen¬

de rein S ist die 3784 &.2 . 1

Stelle einer Lehrerin
i auf 1 . September « en zu besetzen . Es wird auf

eine Lehrkraft restektirt , die i « einer Kochschule aus¬
gebildet worden ist , die somit tüchtige Kenntnisse in der
einfache « und feine » Küche » im Backen , im Einmache » i
von Früchten und Gemüsen besitzt und befähigt ist , j
praktischen nnd theoretischen Unterricht zu ertheilen .
Schriftl . Offerten mit Mittheilnngen über die seitherige
Dhätigkeit , über Gehaltsansprüche nebst Zeugnissen und
Referenzen befördern unter T . 4245 Haasenstein
& Vogler , A . -G .» Stuttgart . i

* Schöllkrippen, 15 . Mai 1900 . Die bekannte Besitzerin
des altrenommirten hiesigen Gasthauses zum „Grünen Baum " ,
Katharina Schuttes , wollte dieser Tage vor dem Schlafengehen einen
Trunk Zwetschgenschnaps nehmen. Sie verwechselte in der Dunkel¬
heit die Flasche und trank nnverdünnte Essigessenz . Unter furcht¬baren Schmerzen starb sie nach wenigen Stunden .

Das kgl . Bezirksamt Alzenau bestätigt sab Nr . 1983 vom
29. Mai 1900, daß die Katharina Schultes thatsächlich in Folge
Genusses unverdünnter Essigeffenz verstorben ist. 3790a

wurde heute Früh ein
Theil eines Malteser -
KreuzeS mit Dia¬
manten besetzt.

Wiederbringer

hohe Belohnung
beim Besitzer der

National -Hotel Karlsruhe,
Kriegstratze . B6307

Wegen Mangel an Platz werden
folgende Gegenstände sehr billig ab¬
gegeben : 1 Büffet , 1 eichenes
Schreibbüreau .lSPregelschrank ,
1 Kameeltaschen - Divan . Alles
in bestem Zustande und sehr billig .
14517 .2.1 Markgrafeustr . 16 .

Ein noch gutcrhaltcncS L6289
Fahrrad .

ist um billigen Preis zu verkaufen.
Morgenstraße 41 , 4. Stock.

Kaufmann.
der auf dauernde Stellung steht »
für ein größeres Fabrikgeschäft
sofort gesucht . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter Rr .
1481 « au die Expedition der
„ Bad . Presse " . 2 .1

Von einer kl. Familie (Mutter und
2 Töchter ) ans dem Lande , in gesunder ,
wald reicher Geaend , wird ein

Fräulein
gesnchtzurllnterrichtung d . jüngeren
Tochter in den Elemciitarfächern .
Offerten unter Nr . B6280 ait die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 3 .1

Köchin
gesucht . Eintritt 1 . August . 14829
8 tßhos äHtrig o. Mrtte «serg.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahmê

an dem uns so schwer betroffenen Verluste , fagcitj
innigsten Dank. ■&> 14

Clara Becker B. Strolimeieri
null Kinder .

Karlsruhe , 19 . Juli 1900.

Für die viele» Beweiseinnigster
Theilnahme an dem u»S so
schwer betroffenen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden »»ver¬
geßlichen Tochter , Schwester und
Schwägerin

Anna AugustaVogel,
sowie für die reichen Blumen -
svenden, sprechen wir auf diesem
Wege uiisern herzlichsten Dank
aus . B6287

Die trauernden
Hinterbliebenen .

K.-Mühlburg , 20. Juli 1900.

Bureanstelle-Gesuch.
Ein junger Man » mit guten Zeug¬

nissen sucht auf 1 . August bei einem
Rechtsauwalt oder auf einem Ver -
sichcrungsburcau als Lehrling ein -
zutrcte ». Offerten unter Nr . B6295
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Eine Beerenpreffe
ist billig zu verkaufe» . B6308

Kroiienstraße 8, im Hof

Friseur-Gehilfe.
Ei » tüchtiger Friseur -Gchilse findet

ans 15. August gute Stellung .
Albert Wetzel ,

Friseur u . Perückenmacher ,
14515 .2 . 1 Kaiserstraße 38,

Stadt Bühl .
In einer hiesigen , freistehenden

Billa mit Garten ist eine
Wohnuag von 4 oder mehr
Zimmern , mit schöner Aussicht ,

| zn vermiethen . Auskunft
durch die Anu .-Exp. von Wilh .

| Wolf, Btthl i . Vad. 3766a

Wohnung :
von 2 großen , Hellen Zimmer », Küche
und Keller , ist sofort oder später an
kl. Familie zu vermiethen. Näheres
Waldhornstr . 8, 2 . St . 14508.3. 1

Jg. Eithograph,
tüchtig in Entwarf u . Ansftthrnug
von fl . Mercantil -Arbeiten (Zeich¬
nung , Schrift , auch engl . , Asphalt -
ätzung etc .) , sucht Steilung .

Gefl . Offerten erbeten an 0 . S .,
Zirkel 18, 3 . Stock . B6305

Kin Aranzose
(Pariser ) , 17 ' /, Jahre alt , der auch
deutsch spricht und die kaufmännische
Korrespondeur in beiden Sprachen
kennt, wiinscht Stellung in einem
kaufmännischen Geschäft — Bank
Haus ausgeschlossen. Derselbe ist auch
im Servieren bewandert und würde
auch als

Kellner
Stellung nehmen. Näheres durch
den « » entgeltlichen Arbeits¬
nachweis » Hebelstraße 23 , Dele -
Pho » 1188 ._ 14509

Schlosser .
2 tüchtige, selbständ. Arbeiter , welch«
in sämmtl. Anlagen von Rohrleitungen
bewandert sind , suche « anderweitig
Stellung . Zeugniffe zu Diensten .

Gcfl. Offerten unter Nr . B6291 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Ein kräftiges Mädchen sucht Stelle
bei kleiner Familie . Zu erfragen
B6294 Yorkstraße 8 , II .
Oessingstraße 13, ist im 2. Stock ein
^ freundlich möblirtcs Zimmer mit
oder ohne Pension auf 1 . August zu
vermiethen._ B6300 .2.1
ümsenstr . 44 , 4. St . , ist ein hübsches,■v gut möblirtcs Zimmer an einen
anständigen Herrn sofort billig zu
vermiethen. ' B6286
M ? Mknstraße 43 , 2 . Stock , rechts .

ist ein gut möblirtes Zimmer
mif 1 . Aug . zu vermieth . 86284 .8 . 1
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Bekanntmachung .
Die Herbstprüfung für

den einiähria-freiwilligen
Dienst betreffend.Die Herbstprüfung zur Er¬

langung der Berechtigung zum
einjährig- freiwillige» Militär¬
dienst wird im Laufe des Monats
September d . I . stattfindcn.

Anmeldungen , in welchen das Ge¬
such um Zulassung zur Prüfung aus-
zufprechcn ist, Uns spätestens bis
zum 1 . August anher einzureichen
und sind denselben anzuschließcn :

») ein von der zuständigen Behörde
ausgestelltes Geburtszeugniß ;b) die Einwilligung des gesetzlichen
Vertreters init der Erklärung,daß für die Dauer des ein¬
jährigen Dienstes die Kosten
des Unterhalts mit Einschluß
der Kosten der Ausrüstung, Be¬
kleidung und Wohnung von
dem Bewerber getragen werden
sollen ; statt dieser Erklärung
genügt die Erklärung des gesetz¬
lichen Vertreter? oder eines
Dritten , daß er sich dem Be¬
werber gegenüber zur Tragung
der bezeichnet «, Kosten ver¬
pflichte und daß, soweit die
Kosten von der Militärverwal¬
tung bestritten werden , er sich
dieser gegenüber für die Ersatz¬
pflicht des Bewerbers als Selbst¬
schuldner verbürge . Die Unter¬
schrift des gesetzlichen Vertre¬
ters und des Dritten , sowie die
Fähigkeit des Bewerbers , des
gesetzlichen Vertreters oder des
Dritten zur Bestreitung der
Kosten ist obrigkeitlich zu
bescheinigen. Ueberuimmt der
gesetzliche Vertreter oder der
Dritte die in dem Vorstehenden
bezeichneten Verbindlichkeiten ,
so bedarf seine Erklärung, so¬
fern er nicht schon kraft Ge¬
setzes zur Gewährung des Un¬
terhalts verpflichtet ist, der ge¬
richtlichen oder notarielle»
Beurkundung;

o) ein Unbcscholtenheitszeugniß
vom 14. Lebensjahr an.

Sämmtliche Papiere find im Ori¬
ginal einzureichen.

Auch hat der Prüfling einen von
ihm selbst geschriebenen Lebenslauf
beizufügen und in der Meldung an¬
zugeben, in welchen zwei fremden
Sprachen (lateinisch , griechisch , fran¬
zösisch und englisch ) er geprüft zuwerden wünscht.

Karlsruhe, den S . Juli 1900 .
^ rüfvngs -Kommifllon für

Kittjößrig -Areirvissige .
Braun .

Lohr.

Hsljmjlkigmiiig.
Das Großh. Forstamt St . Blasien

versteigert am
ItMttstllg k \\ 26 . Full 1900,

KomitW 10 Uhr,
im „Felsenkeller" zu St . Blasien
auS den Albthalwaldungcn(HutbezirkcSt . Blafien und Muttcrslehen ) :

2 Buchen, 45 NadelholzstämmeI., 193 II . . 493 III . und 823IV., 374 Nadelholzklötze I., 499II . und 413 III . Klaffe, 113
Nadclholzspaltstämme und Klötze ;ferner

tm Freittg Den 27. M 1900,
LsrmtW 10 Uhr ,

in der „Sonne " zu Todtmoos aus
den Wehrathalwaldungen (Hutbezirke
Schwarzenbach , Todtmoos u. Lindau) :

4 Buchen, 9 Nadelholzstämme I -,
. 72 II ., 304 III . und 584 IV.,
■ 689 Nadelholzklötze I., 559 II .' und 216 III . Klaffe. 92 Nadel-

holzspaltstämme und Klötze , 55
Deiche!, 3 Ster tanncne Nutz-
scheiter und 51 Ster Brennrinde,

sowie aus den Kirchspielswald¬
angen r

36 Ster Buchenscheiter II. , 136
Ster Buchenprügcl II ., 34 Ster
Tannenprügel I. und 101 SterII. u. IH. Klasse. 8695a.2.2

Auszüge durch das Forstamt.

Bekanntmachung .
Zum Zwecke der Verlegung der Kabel für das städtische Elektrizitäts¬werk werden von jetzt ab Ausgrabungen in den Straßen und zwar vor¬

zugsweise in den Gehwegen vor genommen .
Die Wiederherstellung der Gehwege geschieht von Seiten und ans

Kosten der Stadt.
In der kommenden Woche wird voraussichtlich in folgenden StraßenKabel verlegt:
1 . Kaiscrstraflc (Rordseite) zwischen Waldstr. und Wald-

horustr .
2 . Rittcrstratze zwischen Zirkel und Zähringcrstr .3 . Adlrrftrast « zwischen Zirkel «nd Kaiserstr .4 . Kreuzstraste zwischen Schlossplatz und Kaiserstr.5 . Krenzstrast« (Oftseite) zwischen Kaiserstr . «. Zähringcrstr .6 . Katscrplatz ( am Denkmal vorbei) .
7. Kaiserstratze ( Südseite) vom Kaiserplatz bis Krenzstr.8 . Karlstraste zwischen Kaiser - und Erbprinzenstr .9 . Erbpriiizcnstraste zwischen Karlstr . nnb Lndwigsplatz .10. Waldftraste zwischen Kaiserstr . und Lndwigsplatz .

Karlsruhe , den 19. Juli 1900 . 14512
Llsktrotvodllisodos Amt

der Kaupt- und Htestdenzstadt Karlsruhe.

KHmaMscktr Vlfilesuehta SommtrfrliCha und M*ekk*rit *tion ttr Thermal ' n* SaliaUch * Badkuren , ulliheakirert Anasthigejr, geschützter Lage , von Üppigen Taoaenforstea umgeben«

fttönrali yatel i pmion yeSle z. yirschgw
“

Bad . Sohwarzw,
lOOO Al . ü . d . Al .

Station Triberg.
mit grossem , eemfortablen HÄtelneubai . Reelle », bevorzugtes Haus. Küche , Keller u. Wohnungen |
Entsprechen den weitgehendsten Anlorderungen . VnrsüflHche, hlUIgO Pennton .

Bitte Prospect mit Tarif su verlangen vom ElgentbÜme* Ffitf Slodlo .

i roSpöKtü nimi liOCU zu JiUUOU Ui i^xpoait .ou uOI „ DUUlaCU' h i' i'CMC " ,

r
Filialbureau : Mannheim O 6, 2 .
Hauptbureau : Telefon Mo . 1303.

lädagogium Neuentieim

Marken „Sport
>,Phänomen -Rorer“

empfiehlt
zu äußerst billigen

Preisen .
Sämmtliche Zubehörtbeile :

Reparaturen, Vernickelungen ,Emaillirnng.
HL. Heue Fahrrädei * von160 Mark an . 14262 .10.2F . II . Butsch ,

Marienftraste 58.

Karl JöCk , Uhrmacher ,
Karlsruhe ,

Markgrafenstratze 33 ,
gegenüber der Töchterschule,

»«pfiehlt sein großes 1623 .52.27
Uhren -, Kolli- u .
Silberwaaren - /f ’H

Lager ,
sowie seine eigene Reparatur-
Wertftätte . Billigste Preise bei

Mehrjähriger Garantie.

E
8tk8 Tiin/Jplir -Instilül Karlsruhe

i Bayz & Richard Allegri,
Mitglieder des Hroßy. Bad . Kostheaters .

Empfehlen sich zur vollständigen Ausbildung aller Rund -
^ und ConversaiioiiStänze. Als Spezialität wird der echte ,Wiener Sechsschrittwalzer gelehrt.

Gefl. Anmelduiinen erbeten Kaiserstraste 865 , 2. Et.,I Nachmittags von 2 bis 5 Uhr. I3258.30. l0
Die Kurse beginnen ab 15. September . DDWD8

Der beste Erwerb für HanSindnstrie ist
ihrer vielen Vortheile wegen unsere

Strickmaschine
ansstrordentl . Leietimgefähigkelt, grosse
Kadelerapamiss , Vermeidung von Fall-

■aschen, grosse Platzersparaiis .
129 ^3 Strickunterricht gratis. 10 .5
Maschine« stets vorräthig am Lager.

Sohwlnu ät Elirfeld ,
Karlsruhe , Adlerstraße 34

Alleinverkauf der berühmten Strickmaschinen¬
fabrik E. Dnbied, Convet (Schweiz) .

Reisekoffer und
Auf Koster und Taschen, sowie auf sämmtliche

Reiseartikel gebe wegen baulicher Veränderung meines Ladens
von jetzt bis Ende d . Mts . 14431 .3.2

Rabatt
und bitte gefl . die günstige Gelegenheit benützen zu wollen.

Karl Znmstein , Sattler,
Kaiserstraße 44 , neben „Stephanien ".

6u$t. Ditimar, Rarttrube
Telefon 80 Knrlsteoste 00

mech. Werkstätte und Wesstngdreyerei
empfiehlt

Oarlensprilren , Rasensprenger ,Universal -Kreis-Strahlrohre ,
in verschiedener Größe und Ausführung , sowie dazu passende

Wasserschläuche .
Reparaturen und Anfertigung nach speziellen Maaßen

werden prompt und billigst besorgt . 13084*

P
| bei Heidelberg . Kleine

Klassen : Sexta - Secunda .
Alle aus Klasse II in 7 Cursen

abgegangenen Schüler bestanden die
Einj . - Freiw . - Pri 'g. Kleinen
Familien -Pensionat . 1354a
25 .6 Dr . phil . Volz .

Dampfbäder,
Heissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher

I. Klasse Mt. 1 .50 , II . Klasse
M . 1 .00. 10279 *

Dar wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen.Friedrichsbad ^136 Kaiserstratze 13«.

Polil auf rebenrvers .-Pol ., Schuld-
U vt U schein,hqpoth . , Wechsel , Bürg ,
schast , Lautton » » Jedermann . Rück -
porto. Keine vermittlg. , reell n . billig .Jaltas Relnholfl, Hainichen i. S . , l,sa

Zur Berwerthnng und Aus¬
beutung eines MassenartikelsD . R . G. M . Nr . 123999 mit 100 °/„
Reingewinn suche ich einen
SrTheilhaber 'V
»nt vorerst Mk. 5000 . Kein Risiko.

Gefl. Offerte» unter Sir . 3771» a»
die Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Freiluirg i. B.
k '

adrilranHfeson
mit 18 HP Dampf - und
IS HP Waesarkraft nnd
sämintl . Transmissionen,in welchembisher eine Maschinen¬

fabrik betrieben wurde , ist auf
eine längere Reihe von Jahren
zn verpachten. Eine halbe Stunde
von Freiburg gelegen, wird , nach
Erbauung deS neuen Güterbahn-
hofs, das Geleise an dem An¬
wesen Vorbeigehen nnd in 10
Minuten Entfernung eine Güter-
abfertigilNgSstelle errichtet werden.
Näh. Auskunft ertheilt 3715a
Josef Kill , Freiburg i . B.

f

ahrräder
1032a

Unterzeichnete empfehle » sich als Spezialisten in Herstellung von :
Slampfbetondecken in Kies,
Stampfbetondecken i» Mmssand ,
Stampfbetondecken in KoHlenschkacken ,
Stampfbetongewölbe in allen Normen,
Monierdecken in allen Normen,
Boutendecken (spec . für große Spannweite und

große Belastung),
Massive Hohldecken in I-Hräger ,
Massive Hohldecken auf Kotz- alke».

vanl Solls & Co. , G . m . b . H.
Telepston Uv . 003 . 10704*

Petroleum -Motor
ca . S BF, kehr gut erhalten» stehend ,System ötrhardt p Vehme , setze ich ,da überzählig, den , Berkanf aus .

Wilhi Schade ,
Netallwaarenfabrik »

2 .1 Ottenau , Baden. 3770a

2 schwere Zug-fette,

Lehrling -Gesuch
Ein junger Mann

aus achtbarer Fa - ,
milie , mit guter ]
Schulbildung und

[ schöner Handschrift !
wird zum alsbaldigen I
Eintritt gegen so - 1
fertige Bezahlung auf j1 das Bureau eines
Engros - Geschäftes
unter günstigen Be¬
dingungen gesucht .
Selbstgeschriebene

Offert unt . Nr. 14333
I an die Exped . der |
I „ Bad . Presse " er¬
beten . 3.g I

MM
^ Anläßlich des Zentralmarktes des Verbandes dar eher _baiieebaa Zachtgeaossenscbaftea findet statt am 17 . u . 18. 8 « ,»tenber 1900 in Kudullirll 3648»

mit Ziehung am IS . September ISSN
» » Grosse Verloosung 4 »
von 60 Stück mit Matrikel, Impfschein und Ohrmarke oersrhenen

hochedle» »verbadischen

Zuchtkalbinnen
im Werthe von

_ , _ OO Hfl _Jeder Gewinn ist ei» hochedles Zuchtthier . Diese sind fast alle
Jahre von den Gewinnern theurcr verkauft worden als die streng reell
und gewissenhaft cinkaufende Kommission solche zur Verloosung einkaufte

Dir sehr beliebten Loose sind seit 5 Jahren stets einire Tage vor
dem Markte vollständig ausverkauft gewesen, deshalb empfiehlt eS sich ,bei Zetten Loose zn kaufen, wenn man eine Kalbin gewinne» will .

MT ' Auf 10 Loose 1 Freiloos sind ui beziehen durch dasvausraldabl» da» »Bad. Tbiariachters “, Metzkirch ( Baden ) undVarl Vita, Sebelstraße 11/15, «arlrruhe.
W» » BW>Loose ä 1 M . 10 Pf . sind zu haben bei!llarl Butz, Lederhandlung , B. Wegmann , Waldstraßc, Sab . Maantcb .

| Uarlrruh », W. Lang, Buchhdl ., Butzheim , und bei allen LooSverkaufr -
stellcn der Stadt Karlsruhe und i» ganz Baden nnd Elsaß-Lothringen .

J

Ottenhofen 6aiT.
Gasthof und Pension Pflug

Endstation der Acherthalbahn .
Altbekannies, bestrenommirtes Haus in schönster Lage des OrteS.Vorzügliche Küche , reine Weine, Karlsruher (Moninger) Bier.Schattiger Garten mit Sommerhalle. Elektrische Beleuchtung .Eigen« Wagen. Gelegenheit zur Jagd « . Fischerei . 3091a*

Der Besitzer :Marl Retterer , zum
Luftkurort Altweier tit

800 Meter über dem Meere. — Station Rappolisweiler .Hotel zum Br6zouard .Ren eingerichtet. Pension mit Zimmer 4 Mark täglich . J . i,eiitz .Aufnahme finden : Gesunde, Erholungsbedürftig « u. Leidende aller Art.Tuberkulöse können nicht aiifgeiiommen werde » . 3602» 12.11

Schwert - ZW.
Bevorzugte Lage , frei , inmitten der Stadt , herrliche Aussichtauf See «nd Alpen. I580n.20.13
Attrenommirtes Kaus unter best bekannter Leitung .

Elektrisches Licht in allen Zimmern.— Restauration , Table «l ' lifltp . =
vmnibn » am Bahnhof.

Hbfl. empfiehlt sich 1* -5—*-
« . Gölden , Besitzer.

Lungenschwindsucht
ist heilbar durch die von Prof. Cervello auf dem Tuberkulose-Kongreß1899 zu Berlin vorgefühlten antiseptischcn Formol -Jnhalationen . —Große Heilerfolge laut Spitalausweis. — Auskunft und Versandt vonApparaten zur Selbstbehandluiig durch dar 38 12a.8.8Inhalatorium Sanitas

für Krrngettkranke .Leitender Arzt : n, .. . j - ^Dr. med . Oskar Bass . Zürich IV (Schweiz).

Wascht nur mit

die Wahl unter fünf,
6 —8 Jahre alt , find
wegen Reduzieruilg des
Fuhrparkes zu verkaufen .

3774a .2 .i A . Gpomer ,
Sägewerk, Bruchsal .

prTHompsotS
- Seifenpulverr

(Schutzmarke Schwan)

Gibt schwanenweisse
Wäsche .

Vorrätig ln allen besseren
Handlungen.

Fabrik von
Dr . Thompson ’s Seifenpulver

S uifen ft rage 73 , 3 . St. r ., ist
auf 1 . August ein gut möblirtes

Zimmer an bessere,, Herrn zu ver -
miethen. 86298

Düsseldorf

tJji

Ouisenstraße 41 , ist ein gut möbltrtcS^ Zimmer an einen besseren Herrn
sofort zu vermiethen . 86301

Zu kaufen gesucht kleines Land¬
gut oder Billa

mit grStzerem « arten. Offerte»
mit Pieisangabe unter I» . W. 634
an Haaaenstein &, Vogler ,
Krankfnrt a. M. 3782- .2.1

Fvisehe
werde » fortwährend auaekanst . Ost.
mit Preisang. mit . Nr. 86282 an die
Exped. der „ Bad. Press«" erb. LI
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